
Ein Jodler hat immer noch
Platz. Ganz hat sich Hubert
von Goisern von seinen An-
fängen als „Alpinrocker“
zum Glück nicht entfernt.
Auch auf dem Album „Zei-
ten & Zeichen“ dekonstru-
iert er heimische Volksmu-
sik und setzt sie in den Kon-
text von Weltmusik-Tradi-
tionen. Zudem ist er immer
noch ein Meister der gefühl-
vollen Ballade, wie das elegi-
sche „Dunkelrot“, gar in
Hochdeutsch, beweist.
Aber die Einflüsse sind
reichhaltiger und auch mo-
derner geworden. Nicht je-
desKleid, das er sich mit sei-
nen fantastischen Mitmusi-
kern überstreift, steht ihm
dabei gleich gut. So wirken
Rammstein-Anleihen wie
imMetalsong „BraunerRei-
ter“ oder der Rap-Part in
„Freunde“ ein wenig be-
müht. Anderes, wie der kari-
bische Funk von „Eiweiß“
oder der Power-Gospel
„Sünder“, frei nach dem
Traditional „Sinnerman“,
funktionieren daweit besser.
Stimmig war der Abend
allemal, wunderbar musi-
ziert ohnehin. Von Goiserns
Stimme zeigt über 150 Mi-
nuten keine Schwäche, die
„Juchatzer“ sitzen wie eh
und je. Mit Maria Molnig
hat er auch eine bestens har-
monierende Tausendsasse-
rin an seiner Seite. Hits wie
„Brenna tuats guat“ oder
das ewig schöne „Heast as
net“ gab es zudem neben
knapp einem Dutzend neuer
Stücke obendrauf. Ein Goi-
serer kennt keine Grenzen.
Und das ist gut so. R. Schwarz

Worauf stehen die Zei-
chen in diesen Zeiten?Hu-
bert von Goisern scheint
sich auf seinem 2020er Al-
bum genau diese Frage zu
stellen. Musikalisch noch
bunter nimmt er sich da-
rauf viele kompositorische
Freiheiten, wie man bei
zwei „Konzerten für
Menschrechte“ im Stefa-
niensaal hören konnte.

Jodeln imGleichklangmit derWelt
„Konzerte fürMenschenrechte“mitHubert vonGoisern imGrazerMusikverein

NachCorona-Ver-
schiebung gab’s end-
lich die Festkonzerte
mitHubert vonGoi-
sern imMusikverein.
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